
ERG2Nordsee mit RTC Mülheim Beteiligung am 13. Juni 2026 

 

Es geht nichts über eine perfekte Vorbereitung für 333 km von Essen nach 
Bensersiel. 

Also holte ich am Vortag mein Rad aus dem Keller und stellte einen 
Speichenschaden am Hinterrad fest. 

An dieser Stelle gilt mein allerherzlichster Dank meinem Freund Alf, der mir 
nach einem Anruf seinen Renner auslieh, was wie ich finde keine 
Selbstverständlichkeit darstellt. 

 

 

Nach zahlreichen Emails im Vorfeld mit allen relevanten Informationen gab ich 
mein Gepäck am Vorabend für die geplante Übernachtung in der 
Jugendherberge ab. Ein separates Gepäckstück für unterwegs 
(Wechselklamotten, Werkzeug usw.) wurde morgens im Begleitfahrzeug 
untergebracht. 



Gestartet wurde am 13.06.2026 um 04:00 Uhr in Essen an der Nelli Neumann 
Schule. Anschließend ging es über das Schloss Raesfeld in Richtung Gronau mit 
entsprechenden Verpflegungspausen (hervorragend !!!). 

 

 



 

 

 

 

Die ersten Regenschauer zogen auf und der Wind nahm leider stetig zu.  



Eine Mittagspause mit warmer Verpflegung kam hier gelegen nochmals über 
die Bekleidung nachzudenken und diese anzupassen. 

Wie gesagt gab es immer den Begleitbus in der Nähe der Gruppe. Die Guides 
waren stets sehr hilfsbereit und es wurde entsprechend des einen oder 
anderen Mitfahrer das Tempo angepasst bzw. schwächere Fahrer in der 
Gruppe so platziert das es nicht zu anstrengend wurde. 

Papenburg, Leer und Aurich wurden durchfahren. 

 

 

Bei unserer Ankunft in Bensersiel wurden wir mit Starkregen und orkanartigen 
Böen in Empfang genommen so dass die obligatorischen Fotos am Strand und 
das Begrüßungsbier leider ins Wasser fielen. 

Die warme Dusche in der Jugendherberge war so herrlich wie selten zuvor. 

Bei einem anschließenden gemeinsamen Abendessen mit netten Gesprächen 
ließen wir den langen Tag ausklingen. 

Am nächsten Tag ging es mit dem Bus dann wieder zum Startpunkt nach Essen. 



 

 

An dieser Stelle herzlichen Dank an den Verein aus der Nachbarstadt Essen für 
die exzellente Organisation. 

Am Ende waren es 334,5 Kilometer. 

 

Boris 


